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Auch in der zweiten Ausgabe von Tafelspitz und 
Denkanstösse sprach Sandra Gauer im Interview
mit Patrick Rohr über bewegende und aktuelle 
Themen rund um unsere Arbeitswelt. Die Wirt- 
schafts- und Architekturpsychologin klärt im Ge-
spräch darüber auf, wie laute Nachbarn,
schreiende Kinder, oder auch Stille unser Arbeits-
verhalten beeinflussen können. Sie gibt einen
Einblick in die verschiedenen Facetten der akusti-
schen Wahrnehmung und wie wir diese für

unsere Arbeitswelt nutzen können. Ob laut oder 
leise, störend oder angenehm: Geräusche in 
unserer Umgebung sind nicht wegzudenken. Sie 
haben daher auch einen starken Einfluss auf unser 
Erleben und Verhalten. Besonders beim konzen-
trierten Arbeiten, egal ob im Home Office oder 
im Büro, gilt es eine Geräuschkulisse zu finden, 
welche weder an Markttreiben noch an eine Fried-
hofsatmosphäre erinnert – Ein schmaler Grat, den 
es zu meistern gilt.
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Was passiert mit meiner Psyche, wenn es zu 
laut ist?
 Die Akustik eines Raumes wirkt stets auf unsere 
Psyche. Dabei ist es unwichtig, wie laut es ist:
Der Körper reagiert mit Stress auf Geräuschquel-
len, mit welchen er nicht umgehen kann. Ein
zentraler Aspekt dabei ist, ob ein Geräusch zuge-
ordnet werden kann oder nicht. Hört man eine
unbekannte Person reden, lenkt dies viel stärker ab 
als die Unterhaltung der Teamkollegen und
Kolleginnen. Besteht zudem die Möglichkeit einer 
Geräuschquelle ausweichen zu können oder
Einfluss auf sie zu nehmen, reduziert sich der 
Stress massgeblich. Die alleinige Möglichkeit 
reicht bereits aus, um ein beruhigendes Gefühl zu 
geben, ohne wirklich handeln zu müssen. 

Kann es passieren, dass man sich gestresst fühlt, 
wenn es zu ruhig ist?
 Ja, es kann gut sein, dass man sich in zu ruhigen 
Räumen gestresst fühlt. Ein Erklärungsansatz
besteht darin, dass wir tief verwurzelte biologische 
Mechanismen besitzen, welche uns dazu ver- 
anlassen stets aufmerksam zu bleiben. In einer 
zu ruhigen Atmosphäre wird unser Gehirn in
Alarmbereitschaft versetzt und wir versuchen un-
sere Umgebung so gut wie möglich   «abzuhören». 
Es entsteht Stress, da sich das Gehirn auf zu viele 
unterschiedliche Aufgaben konzentrieren muss. 
Die richtige Balance zwischen ruhiger und lauter 
Geräuschkulisse ist daher sehr wichtig. 

Gibt es Praxisbeispiele, zu welchen Verände-
rungen in der Bürogestaltung das «Zuhören» 
geführt hat. 
 Unsere gesammelten Erfahrungen zeigen immer 
wieder, dass durch das Wahrnehmen der Nutzer-
bedürfnisse die planerischen Grundlagen deutlich 
verändert werden können. 

Was sind Beispiele für Spielregeln im Gross-
raumbüro, die eine gesunde Akustik fördern
sollen?
 Das Wichtigste in Bezug auf die Spielregeln ist 
es, eine Gesprächskultur zu fördern, die auf
Respekte und Offenheit basiert und in der sich 
Mitarbeitende trauen, etwas zu sagen. In einer
solchen Kultur können Mitarbeitende ihre Kollegen 
und Kolleginnen direkt auf zu laute Gespräche 
aufmerksam machen. Es ist aber auch wichtig sich 
selbst als Geräuschquelle wahrzunehmen 
und sich rücksichtsvoll zu verhalten. Jeder und jede 
kann und soll zu dieser Kultur beitragen.
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Fühlen sich Extrovertierte in Grossraumbüros 
wohler?
 Ja, in Studien konnte nachgewiesen werden, 
dass extrovertierte Personen sich in offenen
Bürostrukturen wohler fühlen. Die gleichen Studien 
haben aber auch gezeigt, dass Introvertierte
Grossraumbüros ebenso schätzen lernen: Obwohl 
sie mehr Rückzugsorte benötigen, verleihen
ihnen offene Strukturen ein stärkeres Gefühl der 
Zugehörigkeit und Gemeinschaft.

Was ist besser, abwechselnde (Radio, Gesprä-
che) oder gleichbleibende Geräusche (ein
Musikgenre, Hintergrundrauschen, Uhr)?
 In offenen Bürostrukturen empfiehlt es sich,  
eine gleichbleibende Geräuschkulisse herzustellen.
Da Reaktionen auf Geräusche sehr individuell 
ausfallen, ist es wichtig eine gute Balance
zwischen den unterschiedlichen Präferenzen zu 
finden. Das Home Office hingegen bietet mehr
Platz für Individualität. Man darf seine eigenen  
Bedürfnisse verwirklichen, um aktiviert zu
bleiben. Geräusche, welche besonders positiv 
stimulieren, sind Naturgeräusche.

Gibt es einen Rhythmus in der die Ruhe/kon-
zentrierte Stille unterbrochen werden sollte?
 Ein Mensch ist nicht dafür geschaffen über Stun-
den ruhig und konzentriert zu arbeiten. Es ist
daher wichtig, die konzentrierte Stille in spezifischen 
Abständen zu unterbrechen. Auch hier zeigt sich, 
dass das die Interaktion verschiedener Charakter-
typen im Büro hilfreich ist. Es gibt Personen, die 
oft aufstehen oder von Zeit zu Zeit eine Diskussion 
anregen, was zu produktiven Denkpausen 
beitragen kann. Solange diese Unterbrechungen 
natürlich sind und nicht zu oft vorkommen, sind 
sie sehr willkommen.



PHONE: +41 (0)31 352 13 79
MAIL: info@gauer-consulting.com

Wir bedanken uns herzlich für Ihre aktive Teilnahme an unserer Livestream Serie «Tafelspitz und 
Denkanstösse». Sollten Sie noch weitere Fragen zur Psychoakustik haben, nehmen Sie jederzeit Kontakt 
mit uns auf.

Wir empfehlen uns aufs herzlichste,
Ihr Gauer Consulting Team


